
Wiesbadener Tagmtt
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27

1876Samstag den S FebruarV 30

Knüppelholz ,285

Wrstratze 10 . Emferstratze 10

9286

9247von 5 Uhr Abendr ab geschlossen .

Zwei junge , schöne Zucht - Hahne « , selbst gezogen , flnv billig

zu verkaufen Rheinstraße 28 . 9243

Siehr . Caffieri . Hoffmeister .
Rathmann . Roths .

Cnrhans Wiesbaden .

Wegen der heute Abend statlfindenden Damensitzung des

„ Sprudels “ bleibt der

Bier - Salon

Notizen .

, heute Samstag den 5 . Februar , Vormittags 10 Uhr :
Wasttigerung in dem Seitzenhahner Gemeindewald Distrikt Schanzen -

t>l!m b . ( S . ^ gbl . 36 .)
Mittags 12 Uhr :

Miigetung von 26 eichenen Baustämmen im Kesselbacher Gemeindewald
NM hecke 2a . ( S . Tgbl . 26 .)

4925 Stück buchene Wellen und

138 Raummeter Stockholz ,
Km im Distriet Hinterer Neroberg , Abtheilnng 2a :

6 Raummeter buchenes Scheitholz und
13 Stück buchene Wellen

chigert werden . Sammelplatz aus dem Plateau des

Orsbergs . Im Auftrage :

NMden , 1 . Februar 1876 . KauS , Bürgerm .- G -Hilfe .

Bekanntmachung .

; Ursprung der für die hiesige Domanial - Badeanstalt pro 1876

jsBigien ca . 360 Centner Steinkohlen und ca . 3000 Gentner

Mwt soll im Submisfionswege vergeben werden . — Termin

hi ist auf

SBiierstag den 10 . Februar er . Vormittags 10 Uhr

Ltauntt und werden Anerbietungen hierauf , verschlossen und mit

« Asschrist : „ Submission auf Sleinkohlenlieferung » versehen , bis

i -idechtem Termine von der unterzeichneten Stelle erbeten , bei

chr auch die Bedingungen eingesehen oder gegen Erstattung der

ißchebübren in Abschrift bezogen werden können .

UZrüfsmmg der eingehenden Offerten findet in vorbezeichnetem
!aiue in Gegenwart etwa erschienener Submittenten statt .
d .-Schwalbach, den 27 . Januar 1876 .

i ! [ H . 6221 .1 Königliche Hausinspection .

N Birkenbihl .

Curhaus zu Wiesbaden «

Donnerstag den 10 . Febrnar Morgens ll1/ » Uhr

im weissen Saale :

Kammermusik - Matinee
der Herren

E . Schiever , R . Hausmann ( Mitglieder des Gräflich

Hochberg
’schen Streichquartetts ) und M . Sehrattenhol ® ,

Pianist aus London .

Zur Aufführung gelangen :

1 . L . van Beethoven , op . 97 , Trio in B - dur .

2 . Tartini , Sonate in G -moll für Violine .
8 . F . Chopin , op . 20 , Scherzo in G - moll .

4 . L . van Beethoven , op . 69 , Sonate für Violoncello

und Pianoforte .
5 . R . Schumann , op . 63 , Trio in D -moll .

Eintrittskarten A 4 Mark sind an der städtischen

Curcasse im Curhause zu haben . 9393

Bazar der Genossenschaft deutscher
Bühnenangehöriger in Hamburg .

Indem wir den geehrten Herrschaften , welche die Güte hatten ,
uns für den GenoffenschaftS - Bazar in Hamburg Geschenke zu über -

senden (Herrn Heß , Frau Specht , Herrn I . H . Heimer¬
dinger , Frau Götz , Herrn Zingel , Frau Konsul Feldmann ,

Herrn Knaus , Frl . Salts , Herrn Levi , Frau und Frl . Ger¬

ber , Herrn Sangiorgio , Frau Dr . Ebel , Herrn Fuma -

galli , Henn A . Heimerdinger , Herrn Hirsch , Herrn Wallen¬

fels , Herrn Hensel , Herrn Wagner , Herrn Meyer , Herrn
Wolff , Herrn Sulzer ) , hierdurch im Namen sämmtlich -r Ge -

noffenschaftS - Mitglieder unseren verbindlichsten und herzlichsten Dank

aussprechen , freuen wir uns , denselben mittheilen zu können , daß

Ihre Majestät die Kaiserin Augusta
dem Bazar eine prachtvolle Vase gespendet hat .

Fernere Geschenke , sowie Bestellungen von Loosen werden noch bis

Mitte März von den unterzeichneten Localausschuß - Mitgliedern ent -

gegengenommen . Den Vertrieb von Loosen hat auch Herr Buch¬
händler Hensel (Jurany & Hensel ) freundlichst übernommen .

\w Das Loos kostet 60 Pfg .
-

Mk
Der Localausschuß :

Bekanntmachung .

Montag de « 7 . Februar e . , Vormittags 10 Uhr
« saugend , sollen im Wiesbadener Stadtwaid Distrikt
Hinterer Neroberg " lr Theil :

417 Raummeter buchenes Scheitholz ,

H . Weyer »

tofdjfoflerei uni ) Maschinen - werkstätte .

Feuerfeste Geld - , Bücher - & Documenteu -

SchrLuke ,
Feuerfeste Thüre « ,
Geld - Kastetten

nach jedem Maaße gefertigt mit bester Constructwn und

mich außerdem bestens empfohlen in allen vorkommenden
« iim der Bau - und Maschinen - Schloffirei ._______________

6764

Rin r anrlhonü an den Curanlagen mit großen
^ illl LdlKnlHUS Räumen ist zu verkaufen . Näh .

SJ» Expedition d . Bl ._________________________
Mrklötze, 2 schöne ( vas eine als Hackklotz für Metzger , das

« « als Ambosstock brauchbar ) zu verk . Webergaffe 44 . 8109
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Sonntag den 6 . Februar Abends 8 Uhr :
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SJIf ViJlJ gekommen bei 1876
— — ____________ W . Speth , Langgaffe 27 .
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„
Em junger Chemiker sucht einen tüchtigen Lehrer für föWflitM

und Buchhaltung . Gefällige Offerten beliebe man eub Cbifire
■19 . B . ntt die Expedition d . Bl . zu richten . 8950

Gutachten .
aus Cellulose , in der Cellulose - Fabrik zu
^ brt -üten , mir zur Begutachtung eingesandien

^7^ /b ^ ^ len nach allen Richtungen untersucht und selbst an -

ffJHS , ¥er eSk .
mir ZUM besonderen Vergnügen , die 6c -

Vsinden Einlegesohlen , die aus gut zubcreiteier Cellulose ( Z - llen °
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8272 Rheinstraße . neben dem König ! . Haupt - Sim «
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Vergleichen wir endlich das neue kkabrikat mta h,r n . | lst zu verkaufen . Nähere Auskunft zu ertheilen wird ftü
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wräslmcnt,Or
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Dr . Willibald Artus , ! besteht nach wie vor . In kürzester Zeit werde ih
Professor an dasiger Universität und d . Z , Director
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lidsiwße 21 , Parterre . 9278
Eine gute Köchin mit den besten Zeugnissen gesucht Sonnen -

9263Pchraße 2 .
9287

en.
j , . AnBau - und Möbelschreiner gesucht . Näh . Adolpfsall - e 25 . 9277

äTTiTtÄ -^ "" 350 st . auf eiste Hypotheke ( Sieder ) in die Rühe Wies -

bChifre Ä zu leihen gesucht . Näh . Exped . 9239

cgso
*W0O Thlr . auf 1 . Hypotheke und 10,000 Thlr . auf

— - r , J ®WWe , auch getheilt , auszuleihen . Näh . Exped . 8461
® Thaler werden auf eine gute Nachhypotheke zu leihen

Zucht, Näh . Expedition . 9251

9288Wiesbaden , den 4 . Februar 1876 .

ReglA
iandlMg
». Mr

Anton Judith .
Christine Judith , geb . Hahn

staitfindet .

9256

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mit¬

theilung , daß unsere liebe , gute Frau , Mutter , Schwester ,

Schwägerin und Tante ,

Franziska Schmitt .

Verwandten und Freunden die schmerzliche Nachricht von

dem am Mittwoch Abend erfolgten plötzlichen Tode unseres
so innig geliebten Kindes , Karoiine , im Alter von

61/ * Jahren .
Statt besonderer Einladung die Mittheilung , daß die Be¬

erdigung Sonntag Nachmittags 4 Uhr vom Leichenhause aus

Ludwig Erbe .

Wiesbaden , den 3 . Februar 1876 .

6in einfaches , tüchtiges Hotelzimmermädchen mit guten Zeugnisien
ch zum baldigen Eintritt Stelle durch Ritter , Webergasse 13 .

ein nettes , anständiges Mädchen aus guter
v/l,UU/4 Familie für ein hiefiges , feines Gefchäft durch

Mer , Webergaffe 13 . 9284

Mn sucht für eine deutsche Familie in Rotterdam ein anstän -

Ijei, starkes Kindermädchen gegen hohen Lohn . Näheres in der
‘Petition d. Bl . 9269
Ein Mädchen , welches die Hausarbeit versteht und etwas kochen
nn, wird zum 9 . Februar zu miethen gesucht . Näheres Adel -

geborene Ernst ,

nach langem Leiden heute Nacht l1/ « Uhr sanft verschieden ist .

Statt besonderer Anzeige die Nachricht , daß die Beerdigung
Montag den 7 . Februar Nachmittags 2 Uhr vom Sterbe¬

hause , Rheinbahnstraße 6 , aus stattfindet .

Im Namen der Hinterbliebenen .

Augnst Schmitt , Station ? - Vorsteher .

v . M
9279

\U b-B

werde H

he ^oiipi-

leinen W>

ar adreaae par ecrit au bureau de ce Journal soua lettre

!. L . 15 . 9231

wzugrd '»
9246

rinder -

Part I.

| Gesucht
? , kranken Officier zwei möblirte Zimmer (Sonnenseite )
^ ‘Mge , in möglichster Nähe des Marktes . Gefällige Adreffen
M A . 1 in der Exped . d . Bl . erbeten . 9248

Todes - Anzeige .

Verwandten und Freunden hiermit die traurige Nachricht ,
daß unsere liebe Gattin , Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter und Tante ,

Frau Eva Erbe ,

geborene Schön ,

heute Nacht nach kurzem , schweren Leiden sanft dem Herrn
entschlafen ist .

Statt besonderer Einladung die Mittheilung , daß die Be¬

erdigung Sonntag den 6 . Februar Nachmittags 3 ' /» Uhr vom

Leichenhause aus stattfindet .
Um stille Theilnahme bittet

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

(rMinph -t 1 Restaurations - Kellner , 1 Haus »
UuSULIll barsche für sogleich ; weibl . Dienst -

ttsonal mit guten Zeugnisien in allen Branchen wird für hier
äu' toärtS jederzeit in gute und lohnende Stellen placirt d . das

Mkiruvgs ' BureaU von Wiederreiter , Metzgergafse 35 .
M tüchtiger HauSbursche gesucht ; nur soche, die gute . Zeugnisie

» i. mögen sich melden „ Restauration Engel
" . 9271

W Glasergehülfe nach Schwalbach gesucht . Näheres Helenen -

se 6. A

DiScreteW

nheim .

Sm % teältere , erfahrene Person zur Aufwartung eines Kindes
— Familie . Vorweisung guter Zeugnisse Bedingung . MH .

iräli k dn Exped . d . Bl . 9266

s Ew in allen Zweigen der Haushaltung erfahrenes , gut em -
‘•em ' ‘GMenes Mädchen sucht eine Stelle als Haushälterin oder als

1 tonetmäWn in einem hiesigen Curhause . Näheres Hellmund -

M 5 a , 2 Treppen hoch . 9234

Nnmberg 2 wird ein braves Dienstmädchen gegen guten Lohn

pchi . Näheres im Metzgerladen . 9235

„ |jne Inatitutrice de la Belgiqne , parlant parfaitement le

hijaia et Bachant inatruire et soigner les enfants deaire

Untrer dans une famille honorable ä une condition moddree .

Ein gesetztes Mädchen , welches längere Zeit in Hotels neben dem
4-s gearbeitet , sucht ähnliche Stelle zum 1 . bis 15 . März durch
litter ’s Placirurgs -Bureau , Webergasse 13 . 9284

Hnncrnörlplian welche nähen , bügeln und servilen
llu UblUaULlwll j können , einfache Hausmädchen , sowie

Wchen, welche kochen können , als allein , gegen hohen Lohn in gute
MerndeStellen gesucht d . Ritter ’ s Placirungsbureau , Weberg . 13 .
Ein mit guten Zeugnissen versehenes Küchenmädchen wird gesucht

ä-Watz U .
'

9255

ne
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sNinark
rltend 137
wird Hm
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. . . Hellmundstraße 29 . Zum heutigen GeburiS -
1! Ur

'
liÄ :, heften Glückwünsche , verbunden mit dem Wunsche baldiger

)er _____ _____ __
A " 2000

^ -üldrunnenstraxe 10 wird Jemand zum Wecktragen gesucht . 9265
'Sten 4 L sucht Monatstelle oder übernimmt die abendliche Reini -

:n . hSLadens . N . bei Fr . Müller , Hochstätte 10,2 . St . 9267
ester C f s tlÄtigel Waschmödchen gesucht Taunusstraße 21 , Hth . 9280

.
fcen

*
U reinl . Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Hochstätte 18 , 2 St . h .'

einer N .
’

» « j Mtfcite Bügelmädchen und eine Waschfrau finden dauernde

Msligung Feldstraße 7 . _______________ ____________
9260

Gesucht

Adlerstraße 33 ist eine Wohnung auf April zu verm . 8286

Castellstraße 7 ist eine Wohnung ( mit Glasabschluß ) von drei

Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 9262

GerSbergstraße 18 ist die Bel - Etage von 3 Zimmern , Küche ,
Mansarde , Keller rc . auf 1 . April , sowie ein gut möblirtes Parterre -

Zimmer (auf Wunsch mit Cabinet ) auf gleich zu vermiethen . 2000

Häfnergasse 16 ist eine heizbare Dachkammer zu verm . 9274

Röderallee 18 sind 2 Mansarden , Küche und sonstiger Zu¬
behör an eine kinderlose Familie auf 1 . April zu verm . 9261

Ein Stübchen mit Bett zu vermiethen Geisbergstraße 9 , 3 St . 9233

Von Jetzt
bis Ende März ein großes , leeres Parterre - Zimmer , zum Aufbe -

wahren von Gegenständen oder auch zu einem Ausverkauf ge¬

eignet , zu vermiethen . Näheres MichelSberg 30 . 9253

Eine geräumige , heizbare Mansarde mit Wasserleitung und Zubehör
ist an ein stilles Frauenzimmer auf gleich oder 1 . April zu der -

miethen Dotzheimerstraße 8 . 9285

Ein rcinl . Arbeiter findet Logis Wellritzstraße 31 , Hth . 3 St . 9276

Ein Arbeiter findet Kost u . Logis Hochstätte 12 , Eingang d . Thor . 9245

..... I............. I ..... IIIIIillI —



Todes - Nachricht . ]
Nach kaum Mgigem Verluste unserer vielgeliebten , unvergeßlichen , treuen Mm

haben wir leider jetzt den schweren Verlust unseres vielgeliebten , unvergeßlichen , tJ
Vaters , Schwiegervaters und Großvaters , des Herrn Ijewy Bernd , zu bericht!
Der theure Verstorbene hatte ein langes und schmerzhaftes Lewen . Alle , die den tta
Verblichenen gekannt, , werden unfern Schmerz zu ermessen wissen . Gott gebe auch ihmi
ewige Ruhe .

Die tiesbetrntzte Tochter und Schwiegersohn :

Bosa Schwarzenberger , geb . ZZernd .

Leopold Schwarzenberger .

Die Beerdigung findet Sonntag den 6 . Februar Vormittags 10 W
vom Trauerhause , Adlerstraße 4t , aus statt .

S & *

.
Ausverkauf von Glace - Han - fchÄ

Um vollständig zu räumen , verkaufe zu denselben Preisen wie im vergangenen Jahre eine sehr große Auswahl d - r
feinsten französischen 2 - knöpfigen Glac ^ - Damen - Handschnhe , sonst 1 Thlr . , jetzt 1 fl . 24 ft .,

* „ 2 fl . 12 fr . , jetzt 1 fl . 30 ft.
„ schwedischen Handschuhe von 1 bis 4 Knöpfen 1 fl . bis 1 fl . 24 kr . 7g

„ „ 6
| te S - - - M Md Damen empfehle gan , befand, « » - » « « <» -

2550 Adolph Heimerdinger , 13 8 » 141 neue Colonnode 13 81

Möbel -
, Betten - 8 ? Spiegel - Lag «

1 grosse Burgstrasse 1 .

20876 £ . Hess .

O . Wenzel , Bleichstraße 6 .9242

Completc Betten , sowie einzelne Bettstücke .
Wiener Stühle , Bohr -

, Stroh - und Büchenstiihl
Spiegel In grosser Auswahl .

Agentur
der Vereinigungs - Gesellschaft für Steinkohlenbau

zu Ko Hilscheid bei Aachen .

Lager am Taunu8 - Rahnhos .

Gewaschene magere Würfel - und Flamm - Nußkohlen . Rauch -
unb rußfreie Verbrennung . Verkauf nur nach dem Gewicht .
Für alle Feuerungen besonders geeignet eine Mischung , wovon sich
die vollgeladene , hier übliche Karre zu 19 bis
20 Mark berechnet . ____

Bettstellen , Sprungrahmen , Seegrasmatratze « ,
Polster und Kanape

'
s preiswürdig zu berufen Moritzstraße 20 ,

Hinterhaus Parterre . 287

Ein rentables
, offenes Geschäft

ist unter günstigen Bedingungen mit Inventar zu verkaufen . Näh .
in der Expedition d . Vl .

____________________________________
9068

. ES wird ein gut erhaltenes Pianino für den monatlichen
P - eiS von 3 Thlr . zu miethen gesucht . Näb . Elisabethenstraße 21 ,
2 Treppen hoch . 9157

W
*

Sonnenberg . 1
Sonntag den 6 . Februar feiert der GesrnW

„ Concordia " sein erstes Stistungssest mü ®

Unterhaltung und darauffolgendem Tanz in dem Lokal - dütz
Garski , zum „ Kaiser Adolph "

, wozu Freund!
sangs höflichst eingeladen werden . Entröe ä Person 3#

Kaffenöffnung 7 Uhr . Anfang halb 8 Uhr .
9232

_____________ _______ ________
Der Vorstand

Warmer Ptstesch
per Glas 20 Pf . zu jeder Tageszeit .
9081 Restauration J . aiigsdorf , Spi -ßelE

„
Erste Qualität Rindfleisch , Kalbfleisch , EM

ferner Frankfurter Würstchen , sowie jeden Tag frische N

fortwährend zu haben bei
^ 270

_________
J « Lenz , MichelÄuij

Qualität Rindfleisch . . . ä Pso - M
fortwährend zu haben bei Mara , Metzgergaffe 2 !7

J . Gassen & Cie . , Mühlgas
bringen ihr Lager aller Sorten Därme in empfehl
imrerung .
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i
„ Sprudel “

.

Die Ausgabe der Mitglieder - und der dazu
gehörigen DameKkaLte « zur heutigen Damen -

sitzung findet bei unferm Casfirer , Herrn ® arl

Spitz ,

nur bis 4 Uhr Nachmittags
statt.

207

Der große Rath der Hejellschast „ Sprühet
“

.

Lieder für die am 12 . Februar fritifinber .be große
Damensttzuug wolle man gefälligst bis zum 9 . d . Mts .

Abends an Herrn E . Weins , Bahnhofstraße 7 , abgeben und

ebendaselbst Vorträge anmelden .
530 Der Rath der Elser .

Mne weitere Sendung

. Sche ^ enberg’ sche
Hof -Bt/chdruc ^ e

^ 1ESBADEA ; Ltog .ga8se
‘Xl

anip & hlt Sich in

. .ilnltltd nn » 'n .. . . .r.

1

Import . Havana - Cigayen
ist eingetroffen . ,

____________
J . Roth , Langgaffe 13 . 9252

Anker
, Reugaffe .

Heute Abend :

Jfetgelwppe . 9282 I

Eigene Kaffeebrennerei .

Stets frisch gebrannten , kräftigen Kaffee , rein von Geschmack ,
i Mark 1,50 , 1,60 . 1,70 , 1,80 und 2 per Pfund .

Wiederverkäufer erhalten Rabatt .

nn „ Die Colonialwaaren Handlung .1 . Wiemer ,

W9 Marktstratze 36 .

Guten
, billigen Mittngstisch

M habm Röderstratze 33 , Parterre . ____________
9236

6in eleganter , solid und Lauerhaft gearbeiteter Divan , auch
ah Ruhebett geeignet , ist billig zu verkaufen . Näheres Helenen -
Wste 4 .

"
                 _ 9244

Ein feiner , schwarzer Anzug ( neu ) ist für 17 Thalcr zu
kaufen Steingaffe 22 , 1 Treppe hoch links .

_______________
9291

— Kanarienvögel , gute Schläger , zu verk , Wevemaffe 40 . 9290

. Jüte Doppelleiter ist zu verk . Woritzstrape 24 , H !d . 928 i ]
Michelrberg 18 ist eine Grube Dnng billigst abzugeben . 9268 •

inwwwiBrgt ^ ^

Journal - Leih - Institut
bet

Hofbuchhandlung von Edmund Rodrian ,

Langgasse 2 7 .

I . Wisienschaftliche Zeitschriften .

Gegenwart . — Globus . — Grenzbotcn . — Preußische Jahrbücher .
— Blätter für literarische Unterhaltung . — Magazin für Literatur

des Auslandes . — Westermann
' Z Monatshefte . — PUernuum

' s

geographische Mittheilungen . — Im neuen Reich . — Revue des

deux mondes . — Cornhill - Magazine .

II . Belletristische Zeitschriften .

Bazar . — Fliegende . Blätter . — Deutsche Blätter . — Daheim .
— Gartertlaube . — Fümilienzeitung . — Kladderadatsch . — Neues

Blatt — Romanbibliothek . — Rvmanzeitung . — Romane des

Auslandes . — Salon . — Sonntag - blatt . — lieber Land und

Meer . — Jllustririe Zeitung . — Rundschau von Rodenberg .

Abonnemertspreis für 12 Monate Ml . 15 . —

x „ 6 „ „ 9 . —

tf 3 i, ff ♦

Das UmweLseln der Blätter findet wöchentlich 2 Mal in der

Wohnung der Abonnenten statt .
Eintritt jederzeit . ol

Kriegerverein „
Germania "

.

Diejeniaen unserer Mitglieder , welche nach der neuen Feuerwehr -

Ordnung
^

verpflichtet sins , sich zur Feuerwehr anzumelden , sowie

diejeniaen , welch ; sich bereits angemeldet und Mitglieder der Feuer¬

wehr sind , werden gebeten , sich heute Abend 9 lU ) t zu einer

Besprechung im Vereinslocale ( Muckerhöhle ) einzufinben .

586 »er Vorstand .

Deutscher Hofs
Wiesbaden ,

2 Goldgasse 2 .

Jede Vorstellung r Jede Vorstellung :

English Clog » ance . English Clog » ance .

Samstag den 5 . und Montag den 7 . Februar :

( Grosse internationale

Vorstellung & Concert .

Auftreten
der berühmten englischen Chansonnette - und Solotänzerin Nies

Jenny Baker cu5 London , der vorzüglichen Wiener Chan -

sonnette - Sängerin Fräulein Eouise de Eesär , der Couple . -

und Chansonnette - Sängerin Fräulein Marie Baiser , sowie des

berühmten Gesangs - und Charakter - Komikers Herrn Krause

und der gut einstudirten Soubrette Fräulein Minna .

Anfang « Uhr . Entree 50 Pfg .

Es labet ergebenst ein Pie Btreclion . 9 - 72

Prima Rahrkohleu
in jedem Quantum , sowie Kiefernholz zum Anzünden empfiehlt

9254 Ph . Bossel , Helenenstraße 15 .

Walramstraße 33 sind zwei neue nutzbaum - lackirte , anderthalb -

schläfise Bettstellen für 9 fl . per Stück frt verkaufen . 9109

Walramstratze 17 Kanape billig zu verkanten . 8167

Kopellenstratze 17 sind reine Wein - u . Bierstafche « zu verk .

Calotten - Taubeu p . Stück 2 Mk . zu yave » Geisdergstr . 8 .



Zrankfurt , 8 . Februar 1876 .

16 Rm . 50 Pf . @.

Frankfurter Bank - Di »conto S
Reichsbank - DiSconto 5 .

Meteorologische Beobachtungen der Station U7tes6aöen

9
16
20

? Gemernderathssitzung vom 3 . Febr . Vor Eintritt in die heutig«
Tagesordnung ( Fortberathung de » Ortsstatut ») wird ein Schreiben der Kgl.
Potlzei -Dlrection verlesen , worin der gesilhrliche Zustand der s. g. Heide»'
mauer erwähnt und auf Grund de « Gutachten « der Kgl . Bauinspection die
Stadt angehalten wird , in einem Umkreis von ca . 10 Fuß den Zugang j»
der Mauer unzugänglich zu machen und unter derselben eine ordnungsmäßige
Futtermauer zu errichten . Nach dem Gutachten de « Herrn StadtbaumeisterS
Schultz hat allerdings ein Theil de « Erdreichs sich an dem Rondel los¬
gelöst , es stehe jedoch ein Einsturz der Maner nicht zn befürchten . Obgleich

Mechsel - Eourse .
Amsterdam 169 40 b.
London 203 75 b .
Mailand 74 ® .
Pari « 81 15 8 . 81 G .
Wien 176 40 b .

Evensong and Litany at 3 . 30 .
_____ _ _________ Llewellyn Williams ,

Evangelische Kirche .
V . p . Epiph .

Frühgottesdienst 8 ' / « Uhr : Herr Pfarrer Köhler .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Cons .-Rath Ohly .
Nachmittagsgottesdienst 2 Uhr : Herr Pfarrer Lasar
Betstunde in der neuen Schule 8 «/ . Uhr : Herr Pfarrer Bickel
Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Cons .-Rath Ohly
Donnerstag den 10 . Februar Abends 6 Uhr - Bibelstunde im Saale der

höheren Töchterschule .

Der heutigen Nummer Hegt die Provlnzial - Oorte -
epondenz No . 5 bei .

65 Pf . G .
46 - 51 Pf .
17 - 21 „
28 - 83 ,

W . Avieny , Stuhlmacher ,
SLeingasse 4 ,

Epstehlt sein Lager in Rohr - und Strohtzühle « unter
Garantie zu den billigsten Preisen .

Reparaturen werden angenommen und pünktlich besorgt . 8400

20 Frcs .- Stücke .
Sovereigns . .
Imperials . . .
Dollars in Gold

8 . Aognstine ’ s English ChnreL
r ebr . 6 . Fifth Sunday after Epiphany . Mattins , Sermon and Hni,Commumon at 11 . u B01.v

16 „ 64 - 69 ,
4 , 16 - 19 .

w
Nassauische Eisenbahn .

Ta ’J.
a

<B1“ ?’ ahn - Abfahrt : 6 .+ — 8 . — 9 . 13 .*+ — 11 . 10 .*+ - 11. 50
2 . 83,f — 8. 56 .* — 4 . 48 (bis Mainz ) . — 5 . 3O.*f — 6 . SO.f - 7. 16*
8 . 55 . - 10 . 8 ( bis Main, ) .

Ankunft : 7 . 48 . - 9 . 12 * - 10 . 83 .j - - 11 . 85 * - 1 . 1 .+ - 8. 8.'
b - 86 (von Mainz ) — 4 . 81 . - 5 . 7 .*f — 6 . 26 (Bon Mainz ) . - 7. 6.f
o . oZ . *|* — 10 . 25 .

Rheinbahn . Abfahrt : 7 . 40 . — 8 . 58 .* — 11 . 22 . — 2 . 58 . - 4. 55.
8 . 20 (bis Nüdesheim ) .

Ankunft :
$

7
^

15 (von Rüdesheim ) . — 11 . 22 . — 2 . 85 . - 6. 38.

* Schnellzüge . — f Verbindung nach und von Soden .

E Katholische Kirche .
„ o . Sonntag nach Erscheinung des Herrn .
Vornrrttaas : Heil Messen sind 6 ' / - , 7 und 11 ’/ , Uhr ; Militärgottesdienst7 ’/ , Uhr ; Hochamt mit Predigt 9 ’/ , Uhr .

F

Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre .
Täglich sind heil . Messen 6 ’/i , 7 ’/ , und 9 ’/ « Uhr .
Dienstags , Mittwochs und Freitags 7 ’/ , Uhr sind Schulmessen
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 12 .
» m 5 . Sonntag nach Epiph . Bormittags 9 Uhr : Predigt -Gottesdienst .
Donnerstag den 10 . Februar Nachmittags 4 Uhr : « ibelstunde

___ ______________________
Pfarrer Hein .

Russtscher Gottesdienst .
Samstag Abends 6 Uhr und Sonntag Vormittags 10 ’/ , Uhr in der kleinen

Kapelle .

« eid - Eourse .
Pistolen (doppelt ) .
ML io fl .-Stücke . 16
Dukaten . . . .

____ Acting Chaplgin .
„ Augsbntg , 1 . Febr . ( Augsburger 7 fl . - Loose .) Gezogene « » 7No . 188 573 634 660 773 846 1020 1288 1385 1716 1849 2105 .

Sehikrsett
in Alpacca und Moirck für Damen und Kinder stnd in großer
Auswahl wieder vorräthig bei

u 15

89
,

Chr - Maurer , Lauggasse 2 ,

Chemische Wasch - und Garderobe -

Reinigungs - Anstalt
7 grosse Bnrgst r - asse 7 .

Alle Herren - und Damenkleider , Teppiche , Polster , Pelze rc
werden trocken gereinigt und alle Flecken beseitigt . 5610

Zu verkauft « ev . zu vermftthm
« ne Vista — Blumenstratze 1 b . Sogleich beziehbar .
Bezüglich der Einsichtnahme der Villa das Nähere zu erfragen
Grünweg 1 oder Leberberg 2 . \

'
13819

Auszug aus den Civilstandsregistern der
Stadt Wiesbaden .

8 . Februar .

~ ® e &°,t e n : ^ M 29 . Jan ., dem Taglöhner Bernhard Schomann c. T . —
« m 2 - Febr dem Taglohner Christian Dehl Zwillingssöhne , N . 1) Heinrichund 2 ) Louis . — Am 29 . Jan ., dem Kaufmann Ludwig Ritsert e. T ., N
Johanna Marie Auguste . — Am 8 . Febr ., der unverehel . Köchin Friederike
Bernhard von Freudenstadt e. T ., R . Wilhelmine Friederike Rosine - gm2 - F °br . d - m Fuhrmann Philipp Hahn e. S . - Am 2 . Febr ., dem Schuh¬
machergehilfen Johann Struth e. T . - Am 29 ; Jan ., dem Decorations -
maler Louis Bauer e. T . — Am 31 . Jan ., dem Schuhmacher Philipp Weil
e. T ., N . Wilhelmme Anna .

. Aufgeboten : Der Schmied Johann Phstipp Wilhelm Hilz von Wehen ,wohnh . daselbst , und Marie Louise Herrmann von Wehen , wohnh . dahier —
Der Kaminfeger Emil Friedrich Albert Voß von Frankfurt a . O ., wohnh
zu Mainz , früher zu Biebrich - Mosbach wohnh ., und Therese von der Heydt
von Frauenstem , wohnh . zu Biebrich -Mosbach , früher dahier wohnh . - Der
Koch Caspar Heid von Molsberg , A . Wallmerod , wohnh . dahier , und JosefineBrrkenmmer von Obrrgheim rot Großherz . Baden , wohnh . dahier .

Gestorben : Am 2 . Febr ., die am 19 . Jan . d . I . geb T des Stein -
h? uergehilfen Justus Barth , alt 15 T . - Am 3 . Febr ., Eva Elisabeth , geb .Schon , Ehefrau des Kaufmanns Heinrich Ludwig Erbe , alt 67 I 9 M 8 T— Am 3 . Febr ., Eduard , S . des Hauderers Adam Forst , alt 13 I . 7 »

'

27 — Am 2 F ^ r ., Caroline , T . des Gärtners Anton Judith , alt 6 I .3M . 4 T . — Am 2 . Febr , Marianne , geb . Gottschalk , Wittwe des Ober -
burzermetsters Ernst von Göllnitz von Königsberg , alt 69 I 1 Di IT

Tages - KaLende » .
Kriechische Kapelle . Zur Besichtigung » glich geöffnet , Sonntags und nSWWen Festtagen von Morgens K- 10 Uhr und Nachmittags m”

,
bis Abends , an den Wochentagen von Morgms 8- 12 Uhr md

nachmittags von 8 Uhr bis Abends
Pie Bibliothek »es Nereinr für Kolksbilöung ist zur unentgeldlichen Benutz«

für Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 8 bis 7 und Sonnt «
h8 rek u ! o121/« Uhr auf dem Bureau des @c$ et6e9.vererns , rl . Schwalbacherstr . 2a .

^ rmiAnnle ^ unsi .
-Au »siellung ( Eingang südliche Colonnade ) täglich m

uyr an grosfner .

. _ . . „ Heute Samstag den 5 . Februar .
Wechrn -Zeichnenschule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht
^ " Nidel . Abend « 11 Min . nach ^ 7 Uhr : Große Damensitzung in dm @älendes Kurhauses . Nach der Sitzung : Ball .
Gewerbliche Abendschule . Abend « von 8 — 10 Uhr : Unterricht
^

Neugasse
^ ' 101 $t6cnbs 8 Uhr : Generalversammlung im „« niet “

N '^ badener Cafmo -Eesellschast . Abends 8 Uhr : Reunion dansante .
« efiügeljucht -Nerein . Abends 8 ’/ , Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .
Kaufmännischer Nerein . Abends 8 ’/ , Uhr : Wochenversammlung .
Kriegerverein „ Allemannia " . Abends 8 ’/ , Uhr : Generalversammlung im

Lokale des Herrn Dietrich , Langgasse 12 .
Kriegerverein „ Germania " . Abend » 9 Uhr : Besprechung im Vereinslokale .
Königliche Kchauspiele . 28 . Vorstellung . (86 . Vorstellung im Abonnement .)

Zum Erstenmale : „ Cosi fan tutte “ . ( So machen es Alle .) Komische
Oper in 3 Akten von W . A . Mozart .

1876 . 3 . Februar . 6 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

Barometer *) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSanstcht

Regenmenge pro □ ' in par . $ 6 ."*) Die Baromcterangaben

337,89
- 2,0

1,59
94,6

S . S .O .
schwach .

bedeckt .

ind auf 0

337,62
- 0,4

1,84
94,8

S .S .O .
schwach ,

bedeckt .

Grad R . re

386,20
- 0,2

1,97
100

S .S .O .
schwach ,
bedeckt .
Nebel .

ducirt .

337,23
'

— 0,88
1,80

98,4 «



« xpsdMsW r U » . Wi .

fĉ nitt , worauf sich Beide nach dem Wald entfernten . Reuter beschreibt den
ersten Angreifer als einen ziemlich krüftigen Mann , der eine Drilljacke und
graue Hosen trug . In diesem Costüm steht der Angeklagte heute vor GerichtNach einiger Znt verbreitete sich da « Gerücht , der I F . Bester von Marnbach

na^ ÄnnÄXÄ1 ? T mehr hatte und haust , in Stitllen übe? :
wolle zwer Pferdedecken gefunden haben , und wurde ermittelt , daß BesterEnde September oder Anfangs October v. I . eine solche an den Wirth Peter

. Lenges m Hattenhmn und erne zweite an den Wirth Christian Wink" "^ skauft hatte . Die verkauften Decken sind von Carl Reuterund dessen Angehörigen bestimmt als die ihm am 20 . September geraubtenanerkannt worden Bcsier gab Anfangs vor , er hab - die beiden verkauftenDecken im Frühjahr 1875 zusammen von einem Trödler in Mainz gekauftetwa 5Jshrm hatte der Handelsmann Josef Hamburger vonL .- schwalbach zu Wambach eine Kuh gekauft und Bester , der ihn auf den
Handel aufmerksam gemacht , hierfür eine Belohnung von 1 fl . verlangt ,während , hm Hamburger nur 18 kr . gegeben , weil ihm Bester durch sein
HlNklnreden bei den Unterhandlungen den Preis der Kuh vertheuert hatte .

Hamburger den Viehmarkt zu Hausen besucht und umd .e Mittagszeit sich mit einer Kuq auf den Heimweg begeben . Besier kamdamals hinter . hm her , holte ihn Kalo ein und ging , einige Worte redend ,neben ihm her . Als sie etwa */ < Stunde vom Marktplatz entfernt im Walde
N Bester plötzlich vor Hamburger und rief : „ Gib einmal

^ .
K ^ zer her ! Hamburger erwied -rte , daß er von ihm nichts erhalte .Nun hob Bester einen Stock empor und schrie : „ Ich schlage Dir auf den

bieP™ î .
n

« nmU » af ® -t? kni <
8m? er8i6fi !“ ® r tis hierbei dem Hamburgerdie Mütze vom Kopf mit den Worten : «Dann habe ich doch Etwas : es sind

s »lnsn?
'
r ^ 9-Cn

an ' Du kannst mir nichts wollen !" und verschwand mit
°

^
r Mütze im Wald . Hamburger begab sich sofort nach Hausen zurück und

machte einem Gendarmen von dem Vorfall die Anzeige . Der Angeklagte willvon Allem , was ihm zur Last gelegt wird , nichts wissen , ebensowenig will er
, f ^ ? ?,

" fburger gesehen haben und nicht mit ihm in Berührung gekommen sein ;schließlich will er , hn gar nicht kennen , und im Gegensatz zu seinen früherenAngaben gibt er heute an , die eine Decke in Mainz gekauft , die andere aber
schon im Jahre 1874 auf dem Hochheimer Markt erhalten zu haben . Der

wnnn »
bezeichnet den Angeklagten als Denjenigen , der ihn seinerKapp , beraubte , und nennt ihn auch mit seinem Spitznamen „ Krapper " .ß

« . «lkP
et ’

m
^ chelnder Miene : „Den Mann kenne ich gar

£ p sIn,F r bafvon Langen -- Schwalbach , den , Hamburgerden Vorfall gleich darauf m Barstadt mitgetheilt hatte , erzählt heute
noch einen weiteren ^-all , der im vorigen Sommer zwischen einem
Fremden , der m Schlangenbad logirte , und Bester gespielt hat . Der
fremde , welcher einen Ausflug nach Bärstadt gemacht hatte , äußerte in
einem Wirthshaus daselbst , nach Kiedrich gehen zu wollen . Von diesem

%
at C besier Kenntniß erhalten und drängt « sich nun dieser

r 8 " moen heran mit dem Anerbieten , ihn als Führer nach
hCS

'
m? rooII -<I' - Der Fremde wies dies jedoch ab , weil er , wie er

erzählte , dem Menschen nicht getraut habe und sei er nun statt nach Kiedrich
zu gehen nach Schlangenbad zurückgekehrt . Trotzdem nun der Fremde früher

T B - sicr , so sah er doch denselben schon vor ihm' " st Walde vor Schlangenbad stehen . Eine Anzeige machte der Fremde hier -
Ä ° b° r dem Gendarmen erzählte er den Vorfall und machte Letzterenauf diesen Menschen aufmerksam . ( Schluß folgt .)

s

a l <lrn2n ?,r bE 4 . Febr . Am 19 . Januar c. wurden einem
® « i«6utf $ «n „ Kaiserbad " dahier ein Paar kalblederne Zngstiesel gestohlen .

m V * Vi, ? “ van die Trödlerin Rosenau für 3 fl . verkauft und
nns hä ?V >!raUl btlie A,e Person die Stiesel und einen Ueberzieher
fiänh , ™ Sh?nK-vb,8M

$ t0^ errtnt8tefena“ gestohlen und verkaufte beide Gegen -
b " Kulzberger für 4 fl . 15 kr . Da « Gericht erkennt

6n«?etf?8m °
t - n e st von Probbach , der schon einmal wegenDiebstahl « bestraft ist , eine Gefangnißstrafe von 3 Monaten . — Der Tüncher

' dach von Rambach wird wegen Diebstahls eine « Rohr »
Nachtheil eines Nebengesellen zu einer Gefänznißstrafe von einer

blt verurtheilt . — Der Schreiner Heinrich Hill
e“ Jln dortigen Schreinermeister beschuldigte , derselbe

. ;„
e

ro
^ lch- n Eid geschworen , wird wegen öffentlicher Beleidigung zu8^ ^ d,̂

^ ugnlßstrafe von 3 Wochen und in die Kosten des Verfahren « ver -u " h" lt - - Der sich wegen Diebstahls im Rückfall befindliche Johann
- ‘’A ? a^ n b0 ”

.- ist wiederholt wegen Diebstahls eines PaarS ' " lel , die er einem Taglöhner in der Sommerstraße entwendet hatte , an -
^ irb zu 15 Monaten Zuchthaus und zum Verlust der biirger »

« nVe?,t. ;
e ^tr ^ td ) e anLbtr „

® aner von zwei Jahren verurtheilt , sowie die
Polizeiaufsicht gegen ihn für zulässig erachtet .
, , ? .?b " 8baden , 4 . Febr . ( Die Mozart '

sche Oper „ Cosi fan®
f
' e Aufnahme fctefer Oper an unserer Bühne veranlaßt uns ,^ uikNlgen unserer Leser , welchen dieselbe noch unbekannt ist , eine vorherige

Orientlrung zu geben . „ Cosi fan tutte “
( So machen s Alle ) wurde vonMozart in den wenigen fruchtbaren Jahren seines Lebens ( 1789 - 90 ) ae -

!^ r ‘{6,en und scheint , wenn wir die Albernheit und Flachheit des Librettosm Betracht nehmen , äußeren Verhältnissen anbequemt worden zu sein - denn
io? bmi8toen Tondichter zu begeistern , waren Da Ponte ' s Verse zu geis

"
los . Die Oper fand auch nie eine recht warme Aufnahme , am wenigsten
sv^nn t̂c

. uondeutschen Sängern — sie wurde abwechselnd italienisch unddeutsch aufgefuhrt - gegeben ward . 1791 tauchte sie in Dresden auf dannun anderen Bühnen , verschwand aber bald wieder , und selbst alle Ver -
b,e Oper durch Veränderung des Textes oder eine ganz neue Tert -unterlage in besseren Zug zu bringen , erwiesen sich als erfolglos so sebr sie

usikalisch auch mit Schönheiten und selbst einzelnen geistvollen und charak -

anerfaant wird , daß der jetzige Zustand für die Dauer nicht ausreichend er¬
scheint, wird e« jedoch für nicht zulässig erachtet , bei der jetzigen Jahreszeit
eine derartige Arbeit vorzuuehmeii . Außerdem stehe zu erwarten daß
durch die Anlage der projectirten Verbindungrüraße die Mauer doch bald
beseitigt werde . Herr Rocker bemerkt hierzu , daß die Familie Walther auf
ihrem Grund und Boden senkrecht das Erdreich abgegraben , wie die « vom
Rondel au « zu sehen sei . Man sollte die Mauer abtragen und statt deren
ein Holzgeländer anlegen ; auch selbst das Rondel müsse für den Fall abae »
biochen werde , und komme hiernach in Frage , wer die Kosten traue ? fSm -
Ke del : Unbestreitbar ist e« städtische « Eigenthum , und tragen wir di - Mauer
ab, bevor ein Unglück Passirt . Herr Schmidt - Der Fall liegt hier dock
«wo- ander «. Man hat hier nicht allein da « Erdreich senkrecht abgegraben
sondern die Mauer sogar unterhöhlt , und wer da « qethan Bat muß
auch dafür verantwortlich gemacht werden , daß die Mauer unterfangen
mrd «

o
Da « Abbrechen der M - ucr verursacht viele Kostin Herr Meck

"

gibt Letzteres zu , aber wenn ein gefährlicher Zustand entstehe , sei die
Gemeinde für die Folgen verantwortlich , und selbst wenn die Kosten
m Wege des Proceffes beigetrieben werden müßten . Der Gemeind

"

« th beschließt , den Herrn Stadibaumeifler zu beauftragen , die Ar¬
beiten bal ^ gst vorzunehmen und durch den Geometer die Grenzen des

ah« $u ~ Die dem Kunstreiter Courdyntheilte Erlaubmß zur Aufstellung einer Kunstreiterbude an der englischen«“ * 6
« J !

* Äer9ttbt ? ,n Remonstrationen Veranlassung gegeben , insbe -1 mcd - $ 3ilhelmi beschwert , indem derselbe mit -
theilt, daß er bereit « schon - in Jahr die Kosten von 3385 Mark für Anlage«ner ® tra (je an die Stadt bezahlt , sem Capital liege somit brach , und wenn derLucus an den projectirten Platz gestellt werde , so könnte auch diese « Jabr die
Straße wieder nicht hergestellt , der Zugang zu seinem Hanse unmöglich und
somit dasselbe nicht veruuethet werden . Von anderer Seite wird

"
die Auf -

Mnng des Circus an dem fraglichen Punkte für eine Belästigung der dor -
ligen Landhausbewohner angesehen . Der Herr Oberbürgermeister Lanr hältdieBeschwerde de« Herrn Dr . Wilhelm ! für gerechtfertigt und Herr MeckeE denselben ebenfalls geschützt wisse » , weil er durf d

"
e Lchtt Ein

,-hlung em gewisses Anrecht auf da « Terrain habe . Schließlich wird unterBê ngnahme auf den früheren Beschluß dem Gesuchsteller der der Stadt ge -
hörige Platz m der sortgesetzlen Rheinstraße offerirt resp . hat sich derselbemt den Pächtern diese « Grundstücks zu einigen . - Es wird sodann an der
wsÄnAs ? ltCr sortgefahren . Zn § . 1 wird der Antragd' dV « rn Gaab : „ Bei Lanbhaurquartieren ist bei Anlage von Wasser - und
gffl? nbe

' '
«nHi,FllnCrf1«

e $ ere *” 6.arunfl zwischen den Bauenden und der Stadt ,
gememde Vorbehalten . genehmigt , ebenso der Antrag des Herrn Dr Berlö -
Ä üi "

8 '° erb ' " ' ■tt,enn ba8 Trottoir fertig qe -
Ä (nn V ' e2 $ zweijährige „ dreijährige "

Unterhaltunq zu fetzen
" icht ans fünf , sondern auf drei JahreMfinden . Der Antrag des Herrn Dr . Cer le , dem in Q. 2 in ParentbeirnWsgisuhrtm Satz ( vom Tage der vollständigen Fertigstellung der Straßen

RmnK fheni» t
' Ueb inJ° ^ .cn bie Unterhaltungsarbeiten durch gewöbn ' iche

»S9 .
ber ® tra6e unb nicht durch fehlerhafte Anlage -c. > § . 3 wirb u ?»^^ dwmen ; bei S 4 fällt der letzte Absatz weg . Zu S 5 sollen

^ ? » ?? ^ " ^ ^ raßen noch weiter gezählt werden : Kapellenstiaße bis - umJj » Enfferstraße bis zum Walkmühlweg , Bierstadt -rstraße bis
Emunn? ?. t " nd 7 erleiden keme Veränderung . Bevor zur Ab -

b^ "
«

enen Entwurf geschritten wurde , gibt Herr Schmidt
! Ä “ ” 8 ferner Abstimmung bei 1 des Statuts solgsnd « Erklärung
Ä Xi nhUfc

” persönlichen Interesse liege es , wenn bie Bauenden
t , , rbb

‘9erc ?ur ^ b “ ä Ortsstatut so wenig wie möglich belastet Wür -
■ ^ ° ber hier berufen se. , das Gemeindeinteresse zsi vertreten , so£ ' " 1 * b° fUr stlmmen , daß die Gemeinde , wo dieselbe durch das

habe
^

er
^
hi »? ^ « jcl' burcb b? * Ortsstatut wieder belastet werde .

,« chten k. b? ul ? . Überzeugung, daß von den von der Stadtaemcinde
8ffsiuüat-

^
und ? ,or? 88” für Straßengrunderwerb,

'
Canal . ,

öjnfen in
“ " b Pflasterungskosten bedeutende Summen an Capital und

L Wun
und der Stadtgemeinde außerdem bei

* BÄÄÄS ’ SP " 819 M ' "

ssri dri/ ^ . ? -" icht » am 4 Febr . Aus der Anklagebank sitzt Johann
teer so

$
drei Kink ^ n

° ^
t,? ?

" ^ ° ^ i ° dt , wohnhaft in Wambach , verheirathet ,
$t«u des iR.n .n . a kber? lt6l . obef f ^ on längere Zeit getrennt von seiner

W Semember ? Erpressung und des Diebstahls angeklaat .
hotf auf Ve der Landmann Carl Reuter von Wöro -
laben ak t ? 2 ^ ftJb‘ " bespannten Wagen Knochenmehl in Wies -
M 9 Win 5t ? ? a ? ^ /b ' nd « spät auf der Aarstraße zurückgefahren .
Wnderhäuschen «

etR),a-J ^ e ® ‘ “ nb ‘ 0011 Wiesbaden entfernten
f’r® 9 ein XS ? te

-Ä
" p ' ° tzllch, wahrend er neben seinen Pferden

flii- chm mit den W ^ ^ ®
^ "

»
b ' nten her um seine beiden Arme und

N « m.f bie ® Z
® “ 8 beraus !" mit der rechten Hand ein

lii auf bem m ^ J n
erw ' derte ihm , er habe kein Geld , fein Geld

iefott ^ nn k- .
Uebetbe

.m. ka « ein zweiter Mann aus dem Walde ,
ergriff bann

*
? uf be " ® a9 «'» des Reuter , welchen er visitirte ,

!liimberooaenT « f» h,kSßrfrt<,V ' Wir haben schon !" zwei auf dem Wagen
'i . Süsb̂ ib f^ ans damit herunter und eilte dem Waide
« en nif .ß

wieder ein Mann , — ob dies derselbe oder ein Dritter
« ■vjfltirj ? ^ u er nicht — mit einem Prügel bewaffnet , aus dem Walde i

dm K-rl na » Hosentaschen , wobei er erklärte : „ Wir ,
tr solches nilt eÄ e ^ Uren , ob er Geld hat oder nicht !" und ba
fcuite , 3l .cbt fand , schlug ihm der Räuber mit einem Prlloel über die* tX' ^ « nd der erste Angreifer ihn . mit dem Messer den Kittel zlr-



WieWadmn LagSlE .

Den ICBicn Kriegen gewonnenen ^ .rsayrungen uvuciumq » wuiuj tut wi »» - ..... . —
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Druck ün » Berlaz der L Schelleuderg
'
schen Hof - Buchbruckerer in Wiesbaden . — Mr die Herausgabe verantwortlich ^

Grci

teristischen Gestaltungen vom Tondichter ausgestattet ist . Betrachten mir
zunächst das Libretto . Die fade Idee desselben ist , daß die Frauen , sobald
ihnen nur Gelegenheit gegeben ist , alle flatterhaft und treulos sind . Diese
Idee wird durch zwei Schwestern ( Fiordiligi und Dorabella ) , die von zwei
glaubenstreuen Offizieren ( Guglielmo und Ferrando ) geliebt werden , illustrirt .
Ein älterer Freund ( Alfonso ) hegt nicht den gleichen Glauben an Weibcr -
treu ?. Eine anzustellende Probe soll Zeugniß ablegen . Die Liebhaber reiien
angeblich nach einer ihnen zugegangenen Marschordre ab , kommen aber als -
bald in der Verkleidung als griechische Dandies zurück und werden mit Hülfe
des Kammermädchens „ Despina " und des ungläubigen Freundes bei den

Schwestern eingesührt . Hier vertauschen sie aber die Nollen und eröffnen
den Sturm auf die Herzen der ausgetauschten Geliebten . Nach verschiedenen
abgeschlagenen Versuchen gewinnen sie Terrain , die Verlobten werden ver¬
gessen und eine Doppelheirath schließt den zweiten Akt . Dann aber gibt man
sich gegenseitig zu erkennen , bereut , verzeiht und tauscht die Frauen an die

rechte Adresse um . Was sollte Mozart aus einem so faden , jeder Leidenschaft
und scharf gezeichneter Charaktere , wie des Witzes und der Komik entbehren¬
den Libretto machen ? Wo ihm indeß nur einigermaßen eine Handhabe gegeben
war , da vertiefte er und ließ der Phantasie Spielraum , und so gestalteten sich
einzelne schöne Enscmblestücke , z. B . das prächtige Quintett „ Wirst Du auch
mein gedenken ? '

, das erste mclodiereiche Finale , das reizende Duett „ Empfange
dies Herzchen"

, das Lach -Terzett , und einzelne Arien , mit die schwungvolle
der „Dorabklla " . Angst , Qual " , die Buffo -Arie rc . rc ., während anderweitig
sich viele conventionelle Ausfüllungen stereotyper Formen finden . Gleich¬
wohl herrscht auch in den schwächeren Tbeilen überall , wie es anders auch
nicht denkbar ist , wozartische Anmuth , Wohllaut und Grazie , und die ein¬

zelnen Figuren haben eine möglichst konsequente Durchführung erfahren . So

ist nach Banck 's Eharakteristrung die „Fiordiligi ' ( Prima Donna ) als eine

spröde , phrasenreiche Kokette , die . Dorabella " als eine liebesbedürftige Sensi¬
tive , der „ Ferrando

' (Tenor ) als ein empfindsamer , romantischer , verliebter ,
leicht erregbarer Idealist , . Guglielmo ' (Bariton ) als ein Mann von an¬
gehender philosophischer Ehebildung , der die Sache leicht nimmt wie ein
Spiel , „Alfonso " als individuell , humoristisch , und „ Despina " als gewöhn¬
liche , doch immerhin musikalisch originelle Soubrettenfizur gezeichnet . Die
Ouvertüre , beginnt mit dem Titel des Stücks : Die Oboe gibt da « Motiv aus
einer Cavatine Alfonso 's auf die Worte , ,Cosi fan tutte “ — die Moral
des Stücks . Das Presto -Thema schlüpft mit leichter , launiger Behendizkeit ,
nur noch mit einer anderen lebhaften Figur ivechselud , durch verschiedenste
Tonarten den eidechsenartig -flüchtigen weiblichen Fla '. tersinn malend ; doch
erscheint der Gedanke in der Ouvertüre mit zu großer Monotonie abgejagt ,
und dieselbe gehört zu Mozart

's schwächeren . Die Oper wünschte Bonck dem
Dresdener Repertoire , wo sie am 19 . September 1856 wieder auftauchte ,
erhalten zu sehen . Hanslick spricht sich ablehnender über dieselbe aus . „ Ich
halte „ Cosi fan tutte “ auf der Bühne nicht mehr für lebensfähig , trotz der

reizenden Einzelnummern , welche einzeln , im Concertsaal , so bezaubernd
wirken . " Die Ursache suchte er einestheils im Publikum , das in seinem gegen¬
wärtigen raschen Lebens - und Verbrennungsprozeß neue gesteigerte Bedürf¬
nisse hat , anderntheils in dem Werke selbst , bei dem der Componist sein
Talent an das albernste Zeug , an ein jämmerliches Sujet verschwendet hat ,
und bei dem selbst bei der besten Textumgestaltung , wie die Schneider

' sche,
große Jnconvenienzen entstehen . Wir dürfen unserer Intendanz immerhin
für die Ausnahme der Oper dankbar sein , denn sie ist und bleibt ein Mozart '

sches
Werk und entschädigt gewiß in ihrem musikalischen Theile vielfach für die

deres Reglement genau geregelt worden . Von den mobilen Truppen dürfen
darnach in Zukunft pro Infanterie - oder Jäger - Bataillon , Artillerie -Abthei.
hing oder Fuß -Artillerie - Bataillon je zwei , pro MunitionS -Kolonnen -Abthei-
lung , Pionier - Compagnie , Sanitäts -Detachement oder Abtheilung der Muni .
tionS Fahrparks -Kolonnen je ein und pro Traiu -Bataillon vier Marketender
und die gleiche Zahl Marketender -Gehlllfen oder an Stelle der Letzteren die
Ehefrauen der Marketender mitgenommen werden , welche ohne besonder-
Genehmigung nur bei demjenigen Truppentheil Dienste leisten dürfen , den
welchem sie auf Grund eine « mit ihnen abzuschließenden Contraktes engagin
worden sind . In der Regel sind nur Mannschaften de » Beurlaubten standet ,
wenn immer möglich derselben Waffe und zwar zunächst ans der Landwed -
und erst , wenn dieses nicht möglich ist , aus der Reserve als Marketender ;n
engagiren und schon im Frieden durch da « Bezirkscommando zu defigniren ,
event . steht es den Truppentheilen frei , auch mit anderen geeigneten 'Mo¬
rten Engagements einzugehen . Die Marketender haben keinen militärffcheu
Rang , unterstehen aber mit ihren Gebülfen der militärischen Rechtspflege
und bet Disciplinarstrasgewalt bet Truppenbesehlshaber . Während Mr
Dauer ihrer Dienstleistung empfangen die Marketender die Löhnung eines
Train -Unteroffiziers , die Gehülscn solche eine » Traingemeinen , ferner freies
Quartier , reglementsmäßige Raturalverpflegung und Eisenbahnfahrt , sowie
für ein bis zwei Pferde die schwere Feld -Ration . Sie werden nicht unifor.
wirt , aber durch die Dienstmütze und Achselklappen ihre » TruppentheilS ,
sowie durch ein Blechschild am Arm kenntlich gemacht . Die Marketenderei
wird auf Kosten und Gefahr des Marketender « al « Privatgeschäft betrieben,
der eine Kaution von 150 bis 300 Mark nach Ermessen de » Truppencom -

Plattheit des Sujets .
* Bei der gestern beendigten Ziehung der Nass . 25 - fl . - Loose fielen

Gewine auf folgende Nummern , und zwar auf No . 24,453 400 fl ., auf
No . 83,189 200 fl ., auf No . 87,846 100 fl . , auf No . 20,029 , 23,750 , 34,056 ,
65,828 , 79490 , 86,513 , je 60 fl . , auf No . 3830 , 6279 , 9779 , 15,852 , 17,219 ,
27,624 , 29,653 , 33,029 , 33,464 , 34,487 , 40891 , 45,132 , 55,371 , 59,128 , 59,487 ,
66,880 , 77,150 , 87,224 , 97,406 je 50 fl .

* Gestern Morgen hat die Verpflichtung der Waisenräthe für unsere
Stadt bei dem hiesigen Verwaltungsamt stattgefunden .

— (Militärisches .) In der nächsten Zeit werden zwei für die Reichs -
marine neuerbaute Schiffe , die Panzerfregatte „ Preußen " und die Glattdeck -
corvette „ Freia

"
, von Swinemünde refp . von Danzig nach Wilhelmshafen ,

ihrem Stationsorte , übergeführt werden . Die Panzerfregatte „Preußen "
,

auf der Werste der Actiengesellschast „ Vulcan " in Stettin erbaut , ist da «

erste größere Thurmschiff unserer Flotte ; sie führt in jedem ihrer beiden

Drehthürme 2 Krupp
' sche 26 Centimeter -Kanonen , das schwerste in unserer

Marine eingesührte Kaliber . Die „ Preußen
" ist ein Schwesterschiff der beiden I Lederstück

in Kiel resp . Wilhelmshaven im Ban begriffenen Panzerthurmschisfe „ Friedrich I schrauben ,
der Große " und „ Großer Kurfürst "

, und wird mit diesen beiden einen tüch - - -- - -- --

tigen Zuwachs unserer Schlachtflott « bilden . Allerdings werden diese drei

Schiffe die einzigen ihrer Gattung bleiben . Die Zeit der Thurmschiffe ist
vorüber , jedenfalls was die Drehthürme betrifft . In Zukunft werden nut

noch Schiffe gebaut werden , deren Geschütze , auf Drehscheiben placirt , über
die Wände einer schwer gepanzerten Casematte feuern werden . Die „Freia "

ist ein Schwesterschiff der beiden augenblicklich in Ostasien stationicten Cor -

netten „ Ariadne " und „ Luise "
, wenn auch von größeren Dimensionen wie

diese -. sie ist auf große Schnelligkeit gebaut und verspricht eines der schönsten

manbeut « zu erlegen hat , dagegen aber einen in Monatsraten zurückzahlbare »
Vorschuß von 405 Mark zur Beschaffung seines Fuhrwerks und Gespanns ,
beffen Brauchbarkeit einer militärischen Prüfung unterzogen wirb , erhalten
kann . Marleteuber , gegen welche Beschwerden einlaufen , können , falls die

Letzteren gegrünbet erscheinen , mit Geldstrafe belegt event . von der Truppe ,
resp . ber Armee entfernt werben . Rur bie engagirten Marketender werten

auf dem Kriegsschauplätze Inet , des Rayon « der Etappen -Behörden geduldet.
Meldungen zum Betriebe ber Marketenderei sind im Frieden für den Kriegs¬
fall an bie Bezirks - Commanbo ' s zu richten .

— Für alle Hausbesitzer bürste der Ausgang eines Processe « wegen eine«

Hausschlüssels von Interesse fein . Ein Miether klagte gegen feinen Haus¬
herrn auf Herausgabe eines Hausschlüssels . Letzterer machte verschiedene Em-

roenbungen ; er hob namentlich hervor , baß ber Miether das Hau » nicht
ordnungsmäßig beim Rachhausekommen schließe , mithin bie Gefahr des Er¬

schleichens von Spitzbuben vorliege ; bem Kläger bie Möglichkeit gegeben sei,
auch ohne Hausschlüssel in seine Wohnung , mit Benutzung ber WirthschchS -

räumlichkeiten , zu gelangen , und schließlich sei ein Portier angeßelll , Ivener
angewiesen sei , ohne Sperrbatzeu jedem Hausbewohner zu öffnen . Sto

Gericht schloß sich jedoch diesen Einwendungen , Kläger habe genugsam ®e-

legenheit , ungestört in seine Wohnung zu gelangen , nicht an , sondern erkannte,
daß der Hausschlüssel ein nothwendige « Reqmsit , um ungehindert m s«

Wohnung zu gelangen , sei , dessen Vorenthallung den Miether in dem freien

Gebrauch seine « Logis behindere , und verfügte , daß Beklagter dem Klager
innerhalb acht Tagen einen Hausschlüffel znzustellen habe , andernfalls lome

derselbe sich einen solchen auf Kosten seine » Mietbsherrn unfertigen lassen.
— Rach einer Mittheilung sind in ber Rocht vom Montag zum Dienstag

in Kassel Werthpapiere im Betrage von über 30,000 Thlr . gestohlen worben.

Darunter befinben sich Toscanische , Oesterreichische , Bergisch -Märkffche , Catn-

Mindener und Ober -Lausitzer Eisenbahn -Actien , Disconto Gesellschaft »,vclteu

und auch eine Amerikanische 1885er Obligation a 1000 Dollar ? .
— (Patentirte Stiefel - Besohlung .) Material za 1 Dutzend

Paar Stiefel oder Schuhe besohlen , selbst ausführbar , 8 Mark , V»,
Dutzend

4V1 Mark . Zn 1 Dutzend Paar Absätzen 8 Mark , */ » Dutzend,l3/ ‘ ? ‘at!

inet . Handwerkszeug und Anweisung . Robert Schumann , Leipzig , Bluchn-

straße 15 , 1 . — Dieses Sonderbares versprechende Inserat verleitet uns, -

so schreibt die Redaclion der „ Jndustrieblätter "
, — von dem Angebot Ge¬

brauch zu machen , und müssen wir bekennen , daß die Sache selbst sich!«

alle Diejenigen empfiehlt , welchen bie Zeit zu der betreffenden Arbeit zu

Gebote steht . In emem Kästchen erhielten wir einen Schraubenzieher w

einen Pfriemen , mehrere Packet «, gefüllt mit kleinen und größeren Schraub »

. und dem nöthigen Versohlungsmaterial , bestehend : 1) aus 2,3 ®tm . Iona-«

! und 1,2 Ctm . breiten , fast 0,5 Ctm . dicken viereckigen Lederstuckchen (in-

den © oMer .ranb ) , 2 ) scheibenförmige , 1,6 Ctm . im Durchmesser haltende,

i ea . 0,5 Ctm . dicke Lederfiückchen zum Bestand der Sohlenfläche . Die erstem

Lederstücke haben 2 , die letzteren 1 Loch , um sie an die alte Sohle auW -

schrauöen . Die beigegebene Gebrauchsanweisung bietet theils durch vk-

I schreibung , theils durch bildliche Darstellung eine recht gute Anleitung , dem

Schuster in da « Handwerk zu fallen . Es erscheint die Verwendung der

Lederabfälle in dieser Weise in der That praktisch und empsehlenewerth .
— ( Eine Zimmerzierde .) Einer der nettesten Gegenstanoe , o«

un » jemals zu Gesicht gekommen , ist ein Fichtenzapfen , mit Sand und M

| famen , welcher letztere keimt und mit der größten Urppigkeit aus den schupp

hervorwächst . Um dies zu bewirken , wirb ber Fichtenzapfen auf einen W

I gelegt , bis sich die Schuppen vollkommen geöffnet haben . Dann werd -n

I Zwischenräume derselben mit gleichen Theilen Sand uno

Schiffe ünsereUarine , »
"

werden . Mit derselben ist
'
die Zahl unserer leichten I füllt und der Zapfen m einem dunklen Raum so in ein Gesäß mtt x

Kreuzer , denen speciell der Schutz des vaterländischen Handels obliegt , auf I aufgebangt , daß das letztere d,e untere Halste desselben bedeckt .

5 anaewachsen I lauf einer Woche bringt man ihn an einen hellen Ort , wo der Samenr °t»

- Da » Market end er wes en ist in der Armee auf Grund der in I keimen wird . Das Ganze wird später m emem Fenster wie eine

den letzten Kriegen gewonnenen Erfahrungen neuerdings durch ein beson - ' Ampel aufgehängt und täglich mit lauwarmem Wasser tüchtig o I W >



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

M so Samstag den 5 . Februar 1876 .

Local Gewerbeverein .
Wir ersuchen die Herren Lehrmeister und die Eltern derjenigen

Schüler , welche die hiesige gewerbliche Fortbildungs - und Zeichen -
schule besuchen , dieselben im Interesse der Anstalt und der Schüler
selbst zu einem regelmäßigen und pünktlichen Schulbesuche anhalten
sowie bei allenfallsigen Versäumnissen eine schriftliche Entschuldigung
mit Namensunterschrift dem betr . Lehrer übermitteln zu wollen .
237

___________ Der Vorstand .

Holzversteigerung . 309

Montag den 7 . Februar l . I . , Morgens um 10 Uhr anfangend ,
werden im Schierstem « Gemeind , wald Distrikt Hämmereisen 3r Theil :

3 eichene m -d 5 Weichholzstämme von 184 Decmtr . ,
141 Stück kieferne Stämme und ) . KOOQ » n ,
266 „ „ Gerüsthölzer I . Cl . j

bot ! 52 ' 93 Aestmeter ,
544 Raummeter kiefernes Prügelholz ,

8 „ buchenes Prügelholz und
4175 Stück gemischte Wellen

cn Ort und Stelle versteigert . Dec Bürgermeister .
Schierstem , dm 28 . Januar 1876 .

___________ Dreßler .

Holzverfteigerrmg .

Im Herzoglichen Park zu Platte Distrikt Kloppenheimerrain
2t Theil kommen Freitag de « 1t . Februar , Fiüh 10 Uhr
anfangend :

350 Raummeter buchenes Scheitholz ,
41 „ „ Stockholz und

3050 Stück buchene Oberholz - Wellen

zur öffentlichen Versteigerung .

Sommelplatz auf der Platte .
Biebrich , den 2 . Februar 1876 . Der Oberförster .

290 Weimar .

Versteigerung
von vierschuhigem , ungerissenem

Eichen - Bremcholz .

Kommenden Montag den 7 . Januar , Vormit -
M ' 10 Uhr anfangend , läßt Herr Kohlenhändler
w . w o i f auf feinem Lagerplatz , Mainzerstratze
(vis - ä - vis der Engelhard ' fchen Fabrik ) :

160 Meter Angerissenes , Lschuhiges
Eichenholz

gegen Baarzahlung versteigern . Dasselbe wird in

,7
" tel , halben und ganze « Klafter « a « sgebote «

richtiges Maatz bei der Abfahrt vorgemefse « .
Besonders mache die Herre « Wagner und

Metzger auf dieses Holz aufmerksam .
5
.
22

__
Ferd . Wiiller , Auctionator .

Geschäfts - Grösfnung .

Einem geehrten Publikum , sowie der verehrlichen Nachbarschaft
Mche die ergebene Anzeige , daß ich in dem Haus - Kirchhofs -
We 2 ein Speeereigeschäft eröffnet habe und halte
Mch bei vorkommrndem Bedarf bestens empfohlen .

üijo Hochachtungsvoll
__ ______________

J . Urban , Kirchhofsgaffe 2 .

Wohnungswechsel .
Ich wohne nicht mehr Karlstraße 6 , sondern Wellritzstratze4tt .

__ _ __
Peter Schäfer , Schubmacher .

3ö ) warne hiermit Jedermann , meinem Manne auf meinen
Namen Etwas zu borgen , indem ich für Nichts hafte .

_____________________ Frau F . Willy .

«i
Porthie äch .e , abgelagerte Haban « a - Cigarre « werden

LLy EfM Preisen ( von einem Privatmann ) auch in einzelnen" mchen i 100 Stück abgegeben . Näh . Exped . 5936

Kriegerverein „ Allemannia “
.

Samstag den 5 . Februar Abends 81/ * Uhr :

Generalversammlung
im Lokale des Herrn Dietrich , Langgasse 12 .

, m , Tagesordnung :
I 1 . Berichterstattung der Rechnungs - Prüfungs - Commission .
« 2 . Besprechung der am 27 . Februar im „ Saalbau Schirmer "

abzuhaltenden carnevalistischen Abendunterhaltung mit darauf¬
folgendem Ball .

3 . Aufnahme neuer Mitglieder . 357
4 . Vereinsangelegenheiten .

Um zahlreiches Erscheinen bittet
________

Der Vorstand .

Feuerwehr .
Die Mannschaft der Patentspritze No . 10 wird auf

Samstag den 5 . Februar Abends 8 Uhr zu einer Generalver¬
sammlung in den „ Anker "

, Neugafle , höflichst eingeladen .

Tagesordnung :
1 ) Unterzeichnung der Strafstatuten ;
2 ) Vorschlag eines technischen Zuges ;
3 ) Abänderung der Rotten -Abtheilungen ;
4 ) Aufnahme neuer Mitglieder .

Um zahlreiches Erscheinen bitten
9167

________________
Die Spritzenmeister : W . T . K . II .

Feuerwehr »
Die Mannschaft der Fahrspritze No . 1 wird auf Montag den

7 . Februar Abends 71/ * Uhr in den „ Erbprinz "
zur Geueral -

Versammlung eingeladen .

Tagesordnung : 9015
1 ) Rechenschaftsbericht pro 1875 .
2 ) Wahl der Rechnungs - Prüfungs - Commission .
3 ) Wahl des Schriftführers und dessen Stellvertreter .
4 ) Wahl des Ehrengerichts .
5 ) Aufnahme neuer Mitglieder .

I Pünktliches Erscheinen erwarten Dte Spritzeumeiffer .

Klavier - Unterricht
für Gymnasiasten Mittwoch und Samstag Nachmittags ertheilt
gründlich und billigst Georg Burkart .

, Näheres bei Frits Burkart , Hellmundstraße 3a . 9133

! Gründlicher Klavier - Uttterricht in deutscher und frau -
' zöstscher Sprache , sowie franzvfischer Unterricht wird ertheilt
s Röderstraße 26a .

___________________________________________ 8969

Sc/ttrttrs « ' lAteen
im Stück 50 , 70 , 80 und 85 Pf . und höher empfiehlt
89

______________________
Uhr . Maurer , Langgaffe 2 .

Ausverkauf von Schuhe « , Stiefel « und Pantoffeln ,
sowie Winter - Schnhe « . Um damit zu räumen , werden die -

: selben ganz billig verkauft Michelsberg 2 im Laden .
NB - Reparaturen an Schuhe « und Gummischuhe «

werden billigst besorgt . 153g



Wie - hadea - r LaMait .

Landwirthschastliche Kreditbank
Frankfurt afS .

5 ° /o Hypotheken - Scheiue

zu Rmk . 100 . - Rmk . 150 . — Rmk . 600 . - Rmk . 1000 . -

Rmk . 2000 . — Rmk . 3000 . — werden unter unserer Garantie für
Capital und Zinsen auSgegeben . Laut Genehmigung des Großh . Hess .

Ministeriums des Innern vom 31 . Juli 1873 sind dieselben zur An¬

lage von Gemeinden - , Kirchen - und Stiftungs - Capitalien verwendbar .

Für Wiesbaden und dessen Umgegend haben wir mit dem

Verkauf unserer 5 °/o Hypotheken - Antheilscheine den Herrn Willi .
Helnr . Birch in Wiesbaden betraut .

Die Deutsche Gesellschaft der Stabt Rem - HocK ,

gegründet im Jahre 1784 zum Schutze der deutschen Einwanderer ,
hat uns die Vermittelung ihrer Geschäfte übertragen und sind wir

in der Lage , Gelder nach und von Nordamerika jederzeit schnellstens
und billigst zu übermitteln .

Frankfurt a . M . , den 25 . October 1875 .
Die Direction .

Bezugnehmend auf vorstehende Bekanntmachung der Landwirthschaftl .
Kreditbank kann ich die 5 ° /o Hypotheken -Antheilscheine derselben als

vortheilhafteste und solideste Capiialanlage auf
' S Beste empfehlen .

Dieselben bieten durch die von der Bank getroffenen besonderen Ein¬

richtungen die größtmögliche Sicherheit gegen jeglichen Verlust an

Capital und Zinsen . Ich erkläre mich bereit , den Ankauf derselben ,
sowie alle sonstigen Bankgeschäfte zu vermitteln .

Wiesbaden , den 26 . October 1875 .
324

_________________
Willi . Heinr . Birch .

Unterleibs - Bruchtei- enden
wird die Bruchsalbe von G . Sturzenegger in Herisau ,
Canton Appenzell , Schweiz , bestens empfohlen . Dieselbe enthält
keiuerlei schädliche « Stoffe und heilt selbst ganz alte

Brüche , sowie Muttervorfälle in den allermeiste « Fällen voll¬

ständig . — Zu beziehen in Töpfen zu Mark 5 nebst Gebrauchs¬
anweisung und überraschenden Zeugnissen sowohl durch G . Stur¬

zenegger selbst als durch folgende Niederlagen : Richard Bach¬
mann , Bandagist , Webergafle 4 in Wiesbaden ; A . Günther ,
Löwenapotheke , Jerusalemerstraße 16 in Rerlin ; Fuchs , Apotheke
am Jesuitenplatz in Lobten ; ; I . B . Becker , Einhorn - Apotheke ,
Glockengüsse 2 in Lötn ; I . B . Lindt , Apotheker , Schnurgasse 58
in <fran6futt a . M . ; Wagner , Apotheker , nie de Capucins 2 ,
Metz ; Bär , Meißenapotheke in 81ratzburg . Auch ist Näheres zu
erfahren durch die Versandistelle bei Herrn Carl Malzacher in

Lartsruhe .________________ [ H . 3262Q .]
___________________

115

Ein dreistöckiges Wohnhaus mit Hinterhaus , Hofraum und
Garten , welches sich wegen seiner vortheilhasten Einrichtung zu
jedem Geschäfte eignet (namentlich für Wäscherei ) und sehr gut rentirt ,
ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exped . 8840

Zn Limburg a . d . 8 .

ist ein massiv gebautes und comfortables Haus mit 2 Balkons ,
großem Hofraum und einem 2 Morgen haltenden , ganz mit Mauer

umgebenen Garten , vis - ä - vis der sehr frequenten Bahnstation , für
einen Gasthof , Weinhandlung rc . sehr paffend , preiSwürdig zu ver¬

kaufen . Alles Nähere durch den Agenten Jos . Imand , Röder -

straße 26a in Wiesbaden . 423

Zu verkaufen oder zu vermiethen
ein Landhaus zum Alleinbewohnen . Gute Lage und schöne
Aussicht . Näheres Expedition . 7680

Landhaus - V erkauf .

Ein neu erbautes Landhaus , in schönster Lage der Stadt ,
schön eingerichtet , ist billig zu verkaufen . Näh . Exped . 9091

Restauration Rieser
,

41 Schwalbacherstratze 41 . 486

Heute Abend :

jFrei - Concert .

Alle Artikel

für Afmsken
billigst bei

Em . Bouteiller ,
7466 13 Marktstratze 13 .

Masken L Dominos
zu verleihe « bei

Fr . Kaiser ,
7804 Kirchhossgasse No . 5 .

Masken
und Domino9 »

zu verleihe « bei 7281

W . Wiinz , Häfnergasse 3 .

Die

Dampfschneiderei & Brennholzhandlmg
von Zimmermeister Sauer ,

Dotzheimerstratze 37 a (oder verlängerte Bleichstraße ),

liefert trockenes Buchen - und Kiefer « - Scheitholz , ganz um

fertig geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum fror! :

in ' S HauS .

STB . Auch werden daselbst alle Sorten Bauffämme ki

billigster Berechnung geschnitten . 2196

Ruhrkohlen ,
sehr stückreich , in frischer Waare liefere von heute ab franco Has
Wiesbaden zu 19 Mark 50 Rpf . Per Fuhre von 20 Centmni

( nach Wunsch über die Stadtwaage ) .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,

Langgaffe 10 , entgegen .

Biebrich , den 5 . Januar 1876 ._______
Jos . Clonth . 7049

I Kohle « F
von den besten Zechen find stets vom Waggon in jedem Ouantu «

zu beziehen durch die Kohlenhandlung von Fritz Menges .

Bestellungen werden bei Kaufmann Ed . Weygandt , Kirch-

gaffe 8 , Jac . Hertz , Helenenstraße 20 , sowie in der Restauration
Kiedrich entgegengenommm . B . O . 44/j

I “ Ruhrkohlen I “

,
buchene Weilchen und Lohkuchen liefert billigst und frei in ' S Ha ^

8937
______________

Friedrich Acher , Röderstraße 11 - _

Oie Spalierlaaben - Fabrik von ff . 64
Dotzheimerftratze ,

empfiehlt sich zur Lieferung von Pavillons , Laube « , La » '

be « gä » ge « , Wandbekleidunge « und Einfrieviaum
ge « rc . von eichenen Spalieriattrn rc . und bittet bei Bedarf M

recht frühzestig Bestellungen machen zu wollen . Musterkarten
zur gefl . AuSwchl bereit .

209
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